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LEOBEN. Das Zentrum für ange-
wandte Technologie ist seit Jahren 
im sogenannten ZAT-Gebäude 
auf zwei Stockwerken mit rund 
600 Quadratmetern Nutzfläche 
in der Peter Tunner Straße 19 be-
heimatet. In den kommenden 
zwei Jahren wird die Revitalisie-
rung des bestehenden Gebäudes 
vorbereitet und umgesetzt. Somit 
vergrößert sich die Nutzfläche 
auf 1.500 Quadratmeter auf allen 
vier Stockwerken des Gebäudes, 
wodurch für das neue Green Star-
tup Center der Montanuniversität 
und des ZAT Platz geschaffen wird. 
Die Einrichtung wird dazu die-
nen, grüne Start-ups und innova-

tive Spin-offs auf ihrem gesamten 
Weg der Gründung durch Exper-
ten zu unterstützen sowie Infra-
struktur und Netzwerkzugänge 
bereitzustellen. Zudem entsteht 
Raum für Studierenden-Service-
einrichtungen und flexibel nutz-
bare Arbeitsflächen. 
Durch das Green Startup Center 
werden auch 100 neue Arbeits-

plätze geschaffen, ergänzt durch 
eine speziell ausgestattete Proto-
typenwerkstatt, die es Gründern 
ermöglicht, ihre Ideen in die 
Realität umzusetzen. Der Spa-
tenstich zum Um- und Ausbau 
des ZAT-Gebäudes wurde ver-
gangene Woche unter anderem 
im Beisein von Bundesminister 
Martin Polaschek sowie Lan-

desrätin Barbara Eibinger-Miedl 
durchgeführt. „Das Green Startup 
Center Leoben ist ein Schlüssel 
zur Förderung grüner Innovatio-
nen. Das Bundesministerium für 
Bildung, Wissenschaft und For-
schung stellt rund 4,4 Millionen 
Euro zur Verfügung und leistet 

damit einen wichtigen Beitrag zur 
Intensivierung der Startup- und 
Gründungsaktivitäten in der Stei-
ermark. Davon profitieren Studie-
rende, die ihre Ideen nach dem 
Studium weiterverfolgen und 
umsetzen können“, betonte Pola-
schek. Eibinger-Miedl wiederum 
bezeichnete das Green Startup 
Center als „nächsten Meilenstein 
an der Montanuni Leoben“, der 
auch für das Wirtschaftsressort 

des Landes von großer Bedeutung 
sei und die Steiermark zur „Green 
Startupmark“ mache. 

Chance für Stadt und Region
Ihrer Freude über das Projekt 
verliehen auch Remo Taferner, 
Geschäftsführer des ZAT Leoben, 
sowie Helmut Antrekowitsch, 
Vizerektor der Montanuni Le-
oben, Ausdruck. „Mit dem Green 
Startup Center wollen wir ein 
attraktives Umfeld schaffen, das 
zukunftsweisende Projekte und 
Technologien fördert und die 
Montanuniversität als zentralen 
Partner für grüne Innovationen 
positioniert“, so Remo Taferner. 
Und Bürgermeister Kurt Wallner 
betonte: „Das Green Startup Cen-
ter ist eine große Chance für unse-
re Stadt und Region. Es entstehen 
nicht nur neue Möglichkeiten für 
junge Gründer, sondern wir posi-
tionieren Leoben als zukunftsori-
entierten Standort für Nachhal-
tigkeit und Umwelttechnologien.“ 

Inkubator für grüne   Start-ups
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Am Standort des ZAT 
in Leoben entsteht 
bis 2026 ein Zentrum 
für nachhaltige Grün-
dungsinitiativen. 
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„Mit dem Green Startup Center 
wollen wir ein attraktives Umfeld 
schaffen, das zukunftsweisende 
Projekte und Technologien fördert.“
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LEOBEN/WIEN. Die Montan-
universität Leoben setzte beim 
Tag der offenen Tür des Bil-
dungsministeriums ein star-
kes Zeichen für Nachhaltigkeit 
und Innovation. Durch die Ak-
tion „Upcycling Live“ wurde 
das Konzept der Kreislaufwirt-
schaft für die Besucher vor Ort 
erlebbar und lud diese dazu 

ein, aktiv am Recyclingprozess 
teilzunehmen. Das von der 
Montanuniversität entwickelte 
mobile Verfahren ermöglichte 
eine innovative Form des Re-
cyclings direkt am Veranstal-
tungsort und demonstrierte 
eindrucksvoll, wie Technik ein-
fach und verständlich vermit-
telt werden kann. 

Durch die Aktion „Upcycling Live“ wurde das Konzept der Kreislaufwirt-
schaft für die Besucher vor Ort erlebbar. Foto: Montanuniversität Leoben

Aus Aludosen entstehen 
einzigartig kreative Unikate


